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LOKALES

Am vergangenen Mittwoch 
stand an der Gerhart-Haupt-
mann-Schule alles im Zei-
chen der Literatur: Der schul-
interne Vorlesewettbewerb 
brachte die besten Leser des 
sechsten Jahrgangs zusam-
men. Neun Klassensieger hat-
ten sich zuvor in ihren Klas-
sen durchgesetzt und traten 
nun gegeneinander an, um 
den Titel des Schulsiegers zu 
erringen.

Der Vorlesewettbewerb ist 
ein bundesweit etablierter 
Wettbewerb zur Leseförde-
rung, der seit vielen Jahren 
Schüler der sechsten Klassen 
dazu ermutigt, ihre Lesefähig-
keit, Textsicherheit und Freu-
de an Büchern unter Beweis 
zu stellen. Ziel ist es, das Inte-
resse an Literatur zu stärken 
und das Vorlesen als Schlüs-
selkompetenz zu fördern. Der 
Wettbewerb gliedert sich in 
mehrere Stufen, vom Klassen-
entscheid über Schul- und 
Kreisentscheide bis hin zu 
Landes- und Bundesfinals.

An der Gerhart-Haupt-
mann-Schule (GHS) präsen-
tierten die Teilnehmer zu-
nächst einen selbst gewählten 
Text, bevor sie sich anschlie-
ßend einem unbekannten 
Fremdtext stellen mussten. 
Beide Durchgänge wurden 
vor einer Jury und Publikum 
gelesen und verlangten Kon-
zentration, Ausdrucksstärke 
und ein gutes Gespür für Spra-

Wilczek ist die Schulsiegerin 
Bundesweiter Vorlesewettbewerb – Schulentscheid an der GHS

che und Inhalt. Gymnasial-
zweigleiter Chris Thalheimer 
zeigte sich beeindruckt vom 
Niveau der Beiträge: „Die jun-
gen Vorleserinnen und Vor-
leser beeindruckten mit ihrer 
Ausdruckskraft, ihrem Lese-
tempo und ihrer Fähigkeit, die 
Zuhörer in den Bann der Ge-
schichten zu ziehen.“

Die Jury, bestehend aus 
GHS-Lehrkräften sowie ei-
nem Vertreter der Schüler-
vertretung, hatte keine leichte 
Aufgabe. Nach spannenden 
und teils sehr emotionalen 
Lesebeiträgen fiel schließlich 
die Entscheidung: Den ersten 
Platz belegten Laura Wilczek 
aus der Klasse G6a. Als Schul-
siegerin wird Wilczek die 
Gerhart-Hauptmann-Schule 
beim nächsten Wettbewerbs-
abschnitt, dem Kreisent-
scheid, vertreten. Bei einem 
erfolgreichen Abschneiden 
dort eröffnet sich für sie sogar 
die Möglichkeit zur Teilnah-
me am Hessen- und Bundes-
Finale. km

Laura Wilczek aus der Klas-
se G6a vertritt die GHS beim 
Kreisentscheid. privat-foto

Die Griesheimer FDP zeigt 
sich gut aufgestellt für die 
Kommunalwahl im Frühjahr 
2026. Während es kleineren 
Parteien häufig schwerfällt, 
ausreichend Kandidaten für 
eine Wahlliste zu gewinnen, 
ist es den Griesheimern ge-
lungen, sogar mehr Bewerber 
aufzustellen als noch bei der 
Wahl 2021. Insgesamt treten 
17 engagierte Griesheimer 
Bürger für die Freien Demo-
kraten an, so die FDP in einer 
Mitteilung.

„Das ist ein starkes Signal 
für die FDP in Griesheim“, 
freut sich der Ortsvorsitzen-
de Dieter Kleinfeldt. Die Lis-
te vereine Menschen unter-
schiedlicher Altersgruppen 
und Lebensrealitäten – vom 
Rentner bis zum Studenten, 
vom selbstständigen Unter-
nehmer bis zum öffentlichen 
Bediensteten. Viele der Kan-
didaten sind über Griesheim 
hinaus bekannt und fest in der 
Stadtgesellschaft verankert.

Auf der Mitgliederver-
sammlung zur Listenauf-
stellung wurde der seit 2021 
amtierende Stadtverordnete 
Gerhard Knodt zum Spitzen-
kandidaten gewählt. Ihm fol-

gen auf den Plätzen zwei und 
drei Ortsvorsitzender Dieter 
Kleinfeldt sowie der bis zum 
Wahlabend 18-jährige To-
bias Lützenkirchen. Weitere 
vordere Listenplätze belegen 
Thomas Zöller, Holger Weg-
stein und Corinna Weber-
Wegstein. Auch die bisherige 
Fraktionsvorsitzende Profes-
sorin Dr. Angelika Nake sowie 
FDP-Urgestein Sigurd Koch 
sind erneut Teil der Liste.

Besonders erfreut zeigt 
sich Spitzenkandidat Knodt 
über das starke Engagement 
junger Menschen. Mit Fabio 

Knodt steht an der Spitze
Wahlliste der FDP festgelegt – 17 Griesheimer engagieren sich

Nickolay, Tobias Kißner, Marc 
Kleinfeldt und Amin Sinan-
cevic stellen sich gleich vier 
weitere junge Kandidaten 
zur Wahl. Gleichzeitig treten 
mit Ute und Hans-Werner 
Matthäus sowie Jan Tachtler 
erfahrene und langjährige 
Kandidaten erneut an. Kom-
plettiert wird die Liste durch 
Maximilian Hammann, der 
erstmals für die FDP kandi-
diert.

Inhaltlich will sich die 
FDP im Kommunalwahl-
kampf insbesondere auf die 
wirtschaftliche Entwick-
lung der Stadt, eine Senkung 
der Grundsteuer, moderne 
Verkehrskonzepte, sichere 
Schul- und Radwege, sowie 
die Schaffung und den Erhalt 
ausreichender Kinderbetreu-
ungsplätze konzentrieren. 
Darüber hinaus zählen die 
Förderung des Vereinslebens, 
attraktive Erlebnisräume für 
Jugendliche und Senioren 
sowie die Weiterentwicklung 
einer lebendigen und lebens-
werten Innenstadt zu den 
zentralen Anliegen der Par-
tei, die sich im kommunalen 
Wahlprogramm widerspie-
geln werden, so die FDP.  jp

Der Griesheimer Gerhard 
Knodt ist der Spitzenkandidat 
der FDP. fdp-foto

Bislang unbekannte Täter bra-
chen in der Nacht von Freitag, 
dem 19., auf Samstag, dem 20. 
Dezember, zwischen 23 und 
10.30 Uhr in zwei Gaststät-
ten in der Wilhelm-Leusch-
ner-Straße und im Südring 
ein. Nach derzeitigem Ermitt-
lungsstand verschafften sich 
die Kriminellen gewaltsam 
Zutritt zu den Gaststätten und 
durchwühlten die Räumlich-
keiten. In einem der beiden 

Einbrüche erbeuteten die 
Täter Bargeld. Im Anschluss 
suchten sie mit ihrer Beute 
in unbekannte Richtung das 
Weite. Sie hinterließen nach 
ersten Schätzungen der Poli-
zei einen Sachschaden von 
mehreren hundert Euro. Ein 
Tatzusammenhang ist nach 
derzeitigen Erkenntnissen 
sehr wahrscheinlich, so die 
Pressestelle der Polizei Süd-
hessen. Ob die Unbekannten 

Einbrüche in Gaststätten
Leuschner-Straße und am Südring: Zwei Einbrüche beschäftigen Polizei

für ihre Flucht ein Auto nutz-
ten, sei bislang unklar und be-
dürfe weiterer Ermittlungen. 
Die Kriminalpolizei hat in bei-
den Fällen die Ermittlungen 
aufgenommen.

Wer Hinweise geben kann 
oder verdächtige Beobach-
tungen gemacht hat, wird ge-
beten, sich mit dem Kommis-
sariat 42 in Darmstadt unter 
der Rufnummer 06151/9690 
Kontakt aufzunehmen. jp

Seit dem Beginn der Pflanzpe-
riode wurden in den vergan-
genen Wochen insgesamt 78 
neue Bäume im Griesheimer 
Stadtgebiet gepflanzt. Bei den 
Neupflanzungen wurden zu-
sätzlich 1700 Quadratmeter 
Gehölze und Stauden in die 
Pflanzbeete eingebracht, be-
richtet die Stadt Griesheim. In 
der Sophie-Scholl-Straße, der 
Käthe-Kollwitz-Straße, der 
Pfützenstraße und der Main-
straße wurden insgesamt 57 

neue Bäume gepflanzt. 21 
Ersatzpflanzungen haben in 
der Rheinstraße, der Willy-
Brandt-Allee, der Schiller-
straße, der Wilhelm-Leusch-
ner-Straße, am Parkplatz am 
Felsenkeller, in der Lilienthal-
straße, im Eberstädter Weg, 
in der Parsevalstraße und im 
Barbaraweg stattgefunden. 
In der Marie-Curie-Straße 
erfolgen die Neupflanzungen 
dann Anfang des neuen Jah-
res, so die Stadtverwaltung. 

78 neue Bäume gepflanzt
Mehr Stadtgrün für Griesheim – Bäume haben Weißanstrich erhalten

Unter den gepflanzten Bäu-
men finden sich Sorten wie 
Herbstflammenahorn, Spitz-
ahorn, Steppenkirsche, Zel-
kove oder Amberbaum sowie 
Purpurerle, Schnurbaum und 
Silberlinde. Bei den Sträu-
chern und Gehölzen handelt 
es sich beispielsweise um La-
vendel, Spierstrauch, Katzen-
minze oder Astern. Alle Bäu-
me haben einen thermischen 
Rindenschutz in Form eines 
Weißanstriches erhalten. jp

Der Bauhof der Stadt Gries-
heim hat wieder Ablageorte 
für abgeschmückte Weih-
nachtsbäume eingerichtet. 
Die Tannen können von 
Bürgern nach den Festta-
gen dann an die folgenden 
Plätze gebracht werden: 
Parkplatz an der Lutherkir-
che, Spielplatz an der Frie-

denslinde, Festplatz Stern-
gasse, Friedhofsparkplatz, 
Parkplatz Am Felsenkeller/
Georg-Büchner-Straße, St.-
Stephans-Platz, Parkplatz am 
Freibad, Kinderspielplatz vor 
der Melanchthongemeinde, 
Brucknerstraße, Parkplatz 
Georg-August-Zinn-Haus, 
Zöllerplatz, Sophie-Scholl-

Ablagestelle für Tannenbaum
Einrichtung der Ablagestellen erfolgt – Letzte Abholung am 23. Januar

Straße/Flecksweg. Die letz-
te Abholung der abgelegten 
Weihnachtsbäume an den 
Plätzen erfolgt am Freitag, 
dem 23. Januar. Zusätzlich 
besteht die Möglichkeit, die 
Weihnachtsbäume kostenfrei 
an der Wertstoffsammelstelle 
des städtischen Bauhofs ab-
zugeben. jp

Eine der vielen Ablagestellen für ausgediente Weihnachtsbäume befindet sich auf dem Festplatz in 
der Sterngasse. Weitere Ablagestellen befinden sich verteilt im Stadtgebiet. jp-foto

Glühweinexpress eingefahren

Im Haus Waldeck ist es schon zur freudigen Tradition geworden, dass der Glühwein-Express 
des Fördervereins mit Glühwein, alkoholfreiem Punsch und selbstgebackenen Plätzchen durch 
das Haus zieht. „Die Bewohner, Angehörigen, Mieter und Mitarbeiter haben sich sehr über die 
Aktion gefreut. Es wurden nette Gespräche geführt und bekannte Weihnachtslieder miteinander 
gesungen“, berichtet Sonja Staub, Leitung Betreuung Aktivierung. Alle freuen sich schon auf das 
nächste Mal, wenn es wieder heißt: „Der Glühwein Express kommt.“ Unser Foto zeigt (v.l.): Son-
ja Staub, Leitung Betreuung Aktivierung, und Hans Jürgen Nensel, Vorstand des Fördervereins 
Haus Waldeck. privat-foto

Den „Griesemer“ 
nicht bekommen?

Reklamieren Sie bitte 
mittwochs & samstags 

8 bis 12 Uhr!

Telefon:
06155/838383

KUMMERKASTEN

Letzter GA 
in diesem Jahr
In der kommenden Woche 
erscheint der „Griesheimer 
Anzeiger“ zu Silvester, die 
Wochenend-Ausgabe ent-
fällt. Der erste GA im neuen 
Jahr erscheint zum Mitt-
woch, dem 7. Januar. km  

Griesheimer 
festgenommen
Nachdem ein 55-Jähriger vor 
knapp zwei Wochen einen Arzt 
im Klinikum Darmstadt ins 
Gesicht geschlagen und ihn 
dabei erheblich verletzt hat, 
teilt die Polizei nun mit, dass 
es sich bei dem Angreifer um 
einen Griesheimer handelt. 
Am Freitagvormittag wurde er 
in Griesheim festgenommen 
und in Untersuchungshaft ge-
bracht. Nach derzeitigem Er-
mittlungsstand soll der 55-jäh-
rige verärgert darüber gewe-
sen sein, dass seine Begleiterin 
nicht als Notfall behandelt, 
sondern an den Facharzt ver-
wiesen worden sein soll. km

ANGEBOT 
DER WOCHE

E X K LU S I V  für Leser des Griesheimer Anzeiger –
Einfach Coupon ausschneiden, im teilnehmenden 
Geschäft vorzeigen und vom GA-Rabatt pro� tieren.

Das gibt es nur hier 
in Griesheim

Wilhelm - Leuschner - Straße 91
64347 Griesheim

* Dies ist ein Angebot der Pizzeria in Griesheim, exklusiv für Leser des 
Griesheimer Anzeiger und gilt nur bis Sonntag, den 1. Februar 2026
gegen Vorlage des Original-Zeitungscoupons. Weiterverkauf und Verviel-
fältigung des Rabatt-Coupons ist nicht gestattet. Druckfehler, Irrtümer 
und Änderungen vorbehalten.

10 %
Spitzenrabatt
Auf alle Speisen und Getränke (gilt auch für Abholung)




